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MITTEILUNGEN DER SCHWEIZERISCHEN ENTOMOLOGISCHEN GESELLSCHAFT
BULLETIN DE LA SOCIÉTÉ ENTOMOLOGIQUE SUISSE

61, 184, 1988

Nachweis des Tagfalters Danaus chrysippus L. (Lep., Danaidae)
in Tunesien

Max Hüni
Apotheke Suhr. CH-5034 Suhr

Anlässlich der ornithol. Tunesien-Exkursion der ALA (Schweiz. Gesellschaft

für Vogelkunde und Vogelschutz) vom 2. —16. April 1988 konnte ich die
folgenden Beobachtungen machen:

Danaus chrysippus (Fam. Danaidae)
1. Beobachtung (6.4.88): mind. 1 Ex. am Bächlein, das vom kleinen Sebkhet Ech

Cherita in den grossen Sebkhet de Sidi El Hani fliesst,
also 30 km WNWE1 Djem (Gouvernorat Mahdia).

2. Beobachtung (7.4.88): am Qued Sed, dem Zufluss des Sebkhet Halk El Men¬
zel, 4 km NW von Sidi Bou Ali (Gouvernorat Sousse).

Der Falter konnte aus allernächster Distanz beim Vorbeifliegen mehrmals
beobachtet werden. Gleich nach der 1. Beobachtung habe ich mir ein
Beobachtungsprotokoll aufgeschrieben, da ich die Tagfalter-Literatur auf der ornitholog.
orientierten Reise nicht mitgenommen habe. Der Falter ist so markant gefärbt
und gezeichnet, dass eine Verwechslung ausgeschlossen ist.

Bemerkenswert scheint mir die Feststellung, dass am 3.4.88 in der Sahara
ein starker Sandsturm herrschte (wir haben den Sturm ausserhalb der eigentlichen

Wüste, im Gebiet Ben Gardane, SE von Djerba, als Staubsturm erlebt). Es
ist denkbar, dass der südl. der Sahara beheimatete Tagfalter durch den Sturm
über die Sahara nach Tunesien verfrachtet wurde.

Nach Higgins & Riley «Die Tagfalter Europas und Nordwestafrikas»
wurde Danaus chrysippus noch niemals in Tunesien nachgewiesen.

Die erste Beobachtung habe ich zusammen mit Bruno Pitsch, Axenstein-
strassel9, 9000St. Gallen gemacht. Der Exkursionsleiter Steffen Gysel, Ry-
chenbergstrasse 153, 8400 Winterthur, konnte mir nachträglich mitteilen, dass er
an beiden Beobachtungsorten den auffallenden Tagfalter auch gesehen hat.
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